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Wie präsentiert sich die Branche?
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Quellenangabe: Börsenzeitung, FAZ, Handelsblatt, Rheinau-Kurier, Lübecker Nachrichten, DVZ

Börsen Zeitung, 16.04.2013



Wie reagiert die Politik?

Koalitionsvertrag zur 18. Legislaturperiode:

Schienengüterverkehrslärm
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Aus: Deutschlands Zukunft gestalten - Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD, 18. 

Legislaturperiode
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Wie entwickelt sich der Verkehr? 

Zentrale Ergebnisse der Verkehrsprognose 

2030 des BMVi

Beim Güterverkehr macht sich die 
weiterhin hohe Dynamik des 
internationalen Handels mit seinen 
Auswirkungen auf grenzüberschreitende 
(+ 42 %) und Transitverkehre (+ 52 %) 
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(+ 42 %) und Transitverkehre (+ 52 %) 
deutlich bemerkbar; auch der 
Binnenverkehr wächst stark an (+ 31 %). 
Die Bahn wird mit rd. 43 % den stärksten 
Zuwachs bei der Verkehrsleistung haben, 
gefolgt vom Lkw mit rd. 39 % und dem 
Binnenschiff mit rd. 23 %.
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Quellenangabe: BMVi

Die Prognose kann nur bei positiven Rahmenbedingungen eintreten.



Was kann der Schienengüterverkehr leisten?

Sicherheit / 

ökonomische Situation

Marge / Infrastrukturkosten

gesellschaftliche

Priorität / Image

Kostenbelastungen Schiene:

� EEG-Novelle

� Wegfall Schienenbonus

� vollständige Barrierefreiheit

� Trassengebühr

� Lärmschutz

Flächenverbrauch
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Sicherheit / 

Zuverlässigkeit
Priorität / Image

Bahn

ökologische Aspekte

LKW

� europäisches
Zugsicherungssystem ERTMS

� Infrastrukturkosten

� mögliche ordnungs-
politischen Maßnahmen Arbeitsbedingungen / 

sozial Standards



Was unternimmt der Sektor?

2006 2013 >2025

GG-Sohle Start: 

Umrüstung auf

LL-Sohle

Konzepte:

Zukunftsinitiative 

„5L“

2020

93 dB(A)

neue Wagen 

mit K-Sohle
Ziel: 

alle Wagen 

sind lärmsaniert
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-10 dB(A) = 

Halbierung des 

Geräuschpegels
- 8 dB(A) 

(theoretisch möglich)

Quellenangabe: Weissbuch Innovativer Eisenbahngüterwagen 2030



Welche weiteren Maßnahmen wären möglich?

Der VDV und VPI stehen zu dem Programm der 
Umrüstung der Güterwagen auf leise LL Sohlen bis 2020, 
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Quellenangabe: Schlussbericht TPS Schriftenreihe

Umrüstung der Güterwagen auf leise LL Sohlen bis 2020, 
da es sich um effektive Maßnahmen handelt, 
den Lärmpegel um die Hälfte zu reduzieren.



Neues Umrüstungsziel 2016 ist nicht erfüllbar

Problem Sohlenverfügbarkeit

Der zur Deckung des Bedarfs an LL-
Sohlen bis 2016 erforderliche 
Kapazitätsaufbau wäre unsinnig

� Hersteller müssten ihre 
Kapazitäten höher ausbauen als 
für Ersatzbedarf ab 2021 benötigt

� Folge: Überkapazitäten mit2.160.000

220.000

Sohlenbedarf für 90.000 Wagen

Akuelle Jahreskapazität
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� Folge: Überkapazitäten mit
erheblichen Kostenbelastungen

� Die Zulassung weiterer LL-Sohlen-
typen und der Eintritt weiterer 
Lieferanten im Markt ist absehbar

� Nach 2021 wird der Bedarf an LL-
Sohlen wegen des Ausscheidens 
von Altwagen aus der Flotte sinken

720.000

Langfristiger Ersatzbedarf

Sohlenbedarf für 90.000 Wagen

(50 Prozent) bis 2016

���� Bis 2016 können nicht genügend Sohlen produziert  werden !
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Neues Umrüstungsziel 2016 ist nicht erfüllbar

Problem Lärmsanierungskosten
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� Mehr als 1 Milliarde Euro Gesamtkosten für Umrüstung bis 2020

� Auf die Branche (EVU und WH) entfallen hiervon > 850 Millionen €

� Klare Überforderung der Bahnen und der Wagenhalter im margenschwachen
Schienengüterverkehr

���� Anstelle der politisch erwünschten Stärkung der Schiene droht 

ein Verlust an Wettbewerbsfähigkeit !
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EVU: EisenbahnVerkehrsUnternehmen
WH: WagenHallter



Wie kann eine schnelle Umrüstung erfolgen? 

Betriebsmehrkostenförderung

— Hohe Betriebsmehrkosten umgerüsteter 
Fahrzeuge  – 700 bis 800 Mio. Euro bis zum 
Jahr 2020 – gefährden die Umrüstung der 
Güterwagenbestandsflotte 

— VDV und VPI schlagen vor, betriebliche 

Mehrkosten von Güterwagen nach 
Umrüstung mit LL-Sohlen über 5 Jahre, 
höchstens aber bis Ende 2020, mit einem 
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höchstens aber bis Ende 2020, mit einem 
Betrag von 0,42 Eurocent/AchsKm zu 

bezuschussen

— Erneuerung von mindestens der Hälfte der 
VPI- und VDV-Güterwagen bis Ende 2017

— Dann optimaler Hochlauf der Produktions-
kapazitäten für die LL-Sohle möglich

— Bis 2020 Abschluss der Erneuerung der in 
Deutschland agierenden Flotten
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Erneuerungsverlauf der VDV- und VPI-Flotte bei 

Betriebsmehrkostenförderung
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Die Umrüstquote des Sektors gilt nur bei Förderung der Betriebsmehrkosten



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Martin Schmitz
Geschäftsführer Technik
E schmitz@vdv.de  |  T  +49 221 57979-123


